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GEMEINDE 
LANZENDORF 

 
  Amtliche Mitteilung Juli 2026.  Zugestellt durch Botendienst 

 

 
 

INFORMATIONEN AUS ERSTER HAND! 
 

 

Liebe Lanzendorferinnen,  
liebe Lanzendorfer! 

Dieser Newsletter informiert Sie über aktuelle 
Themen, relevante Neuigkeiten und wissens-
werte Hinweise aus unserem Tätigkeitsbe-
reich. 

Wussten Sie, dass die Sitzungen des Ge-
meinderats öffentlich sind? 
Unsere Gemeinderatssitzungen stehen allen 
Bürgerinnen und Bürgern offen. Die aktuellen 
Termine finden Sie stets rechtzeitig in den Ge-
meindeschaukästen und auch online. 
Schauen Sie gerne vorbei – wir freuen uns, 
wenn Sie sich persönlich ein Bild von unserer 
Arbeit machen. 
 
Der Gemeinderat hat in den letzten beiden Sit-
zungen im Mai und Juni unter anderem fol-
gende einstimmige Beschlüsse gefasst: 
 
Jugendförderungen Sommerferienbetreu-

ung 2026 

Für Kinder und Jugendliche, die an den Som-

merferiencamps teilnehmen, wird bei Vorlie-

gen eines Unterstützungsansuchens eine För-

derung von € 20,-- pro Kind und Woche bereit-

gestellt. 

 

Seniorenurlaubsaktion 2026 

Die Urlaubsaktion, welche diesmal nach Kärn-

ten geht, wird mit einem Kostenbeitrag in der 

Höhe von € 35,-- pro Person für Lanzendorfer 

Seniorinnen und Senioren unterstützt. 

 
 

 
 
 
Überarbeitung der ortspolizeilichen Ver-
ordnung  
(Die Verordnung ist auf der Homepage der Ge-
meinde Lanzendorf nachzulesen) 
 

In dieser ortspolizeilichen Verordnung wurden 
die Ruhezeiten in der Nachtzeit zwischen 
22:00 Uhr und 6:00, an Samstagen ab 18:00 
Uhr und an Sonn- und Feiertagen ganztags 
festgelegt. Diese sind einzuhalten.  
 

Warum gibt es diese Regeln? 
Damit alle – Familien, ältere Menschen, 
Schichtarbeiterinnen und Schichtarbeiter – 
Zeiten haben, in denen sie sich erholen kön-
nen. Die Verordnung schützt also nicht nur vor 
Lärm, sondern stärkt das friedliche Zusam-
menleben. 
 
Danke möchte ich allen sagen, die sich ein-
bringen, unterstützen, mitgestalten oder ein-
fach ein offenes Wort schenken. Genau die-
ses Miteinander macht unsere Gemeinde aus. 
 
Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern 
eine angenehme und erholsame Sommerzeit. 
Nutzen Sie die warmen Monate, um zur Ruhe 
zu kommen, Zeit mit Ihren Liebsten zu verbrin-
gen und neue Energie zu sammeln.  
 

Mit besten Grüßen, 

Ihre Bürgermeisterin 

Silvia Krispel 

  

der Bürger-
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Weitere wichtige Gemeindeinfos: 

Verantwortung und Rücksicht im öf-
fentlichen Raum  

Aufgrund mehrerer Rückmeldungen aus dem 
Ortsgebiet, möchte die Gemeinde auf die gel-
tenden Regelungen im Straßenverkehr auf-
merksam machen. Dabei geht es insbeson-
dere um die Einhaltung der Geschwindigkeits-
beschränkungen in den 30 km/h-Zonen und 
Wohnstraßen sowie um die sichere Nutzung 
von E-Scootern im öffentlichen Raum. 
 
Die 30 km/h-Zonen wurden eingerichtet, um 
die Verkehrssicherheit im Wohnbereich zu er-
höhen und ein sicheres Miteinander aller Ver-
kehrsteilnehmer zu ermöglichen. Die vorge-
schriebene Höchstgeschwindigkeit von 30 
km/h gilt für alle Fahrzeuge und ist entspre-
chend einzuhalten. 
 
In Wohnstraßen gilt gemäß Straßenverkehrs-
ordnung (StVO) eine Höchstgeschwindigkeit 
von 10 km/h. Diese Regelung dient dem 
Schutz von Kindern sowie der Sicherheit und 
Rücksichtnahme aller Verkehrsteilnehmer. 
 
Auch bei der Nutzung von E-Scootern gelten 
klare gesetzliche Vorgaben. E-Scooter sind im 
Sinne der Straßenverkehrsordnung Fahr-
zeuge und werden im Straßenverkehr grund-
sätzlich nach den Regeln für Fahrräder behan-
delt. Das bedeutet unter anderem, dass die all-
gemeinen Verkehrsregeln wie Vorrangbestim-
mungen und gegenseitige Rücksichtnahme 
einzuhalten sind. 
 
Seit 1. Mai 2026 gelten zusätzliche Sicher-
heitsbestimmungen für E-Scooter. Dazu zäh-
len unter anderem eine Helmpflicht für Perso-
nen unter 16 Jahren sowie eine verpflichtende 
Ausstattung mit Klingel und Blinkern. Die Mit-
nahme weiterer Personen ist nicht erlaubt. E-
Scooter dürfen nur dort verwendet werden, wo 
dies die Verkehrsregeln vorsehen – insbeson-
dere auf Radfahranlagen oder, wenn keine 
vorhanden sind, auf der Fahrbahn. Gehsteige 
und Gehwege sind für die Nutzung grundsätz-
lich nicht vorgesehen und verboten.  
 
Da E-Scooter auch von Kindern und Jugendli-
chen genutzt werden, wird an die Erziehungs-
berechtigten appelliert, im Rahmen der 

Aufsichtspflicht auf eine sichere Nutzung und 
die Einhaltung der Verkehrsregeln zu achten. 
Die Gemeinde ersucht alle Verkehrsteilneh-
mer um Rücksichtnahme und Beachtung der 
geltenden Vorschriften, damit der öffentliche 
Verkehrsraum für alle sicher genutzt werden 
kann. 
 
Nähere Informationen zu den geltenden Rege-
lungen finden Sie auf der Website des Bun-
desministeriums für Inneres (BMI) 
www.bmimi.gv.at 
 

Bewusster Umgang mit Trinkwasser 

Trinkwasser ist eine wichtige Grundlage unse-
res täglichen Lebens. Die Gemeinde stellt 
durch die Zusammenarbeit mit der EVN eine 
sichere und zuverlässige Trinkwasserversor-
gung der Bevölkerung sicher. 

Auch wenn die Versorgung in unserer Ge-
meinde derzeit gesichert ist, bleibt Wasser 
eine wertvolle Ressource. Ein bewusster Um-
gang hilft, die verfügbaren Wasserressourcen 
nachhaltig zu nutzen und langfristig zu erhal-
ten. 
 
Die Gemeinde ersucht daher alle Bürgerinnen 
und Bürger, Trinkwasser auch weiterhin spar-
sam und bedarfsgerecht zu verwenden. Be-
reits kleine Maßnahmen im Alltag können 
dazu beitragen, Wasser effizient einzusetzen. 
 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
 

Gemeinsam für Sauberkeit und Hygiene 
im Gemeindegebiet 

Um die Hygiene und Sauberkeit im Ortsgebiet 
weiterhin sicherzustellen, führt die Gemeinde 
regelmäßige Kontrollen und notwendige Maß-
nahmen im Bereich des Kanalnetzes durch. 

Wir ersuchen die Bevölkerung um Mithilfe: 
Bitte entsorgen Sie keine Essensreste oder 
Speiserückstände über die Toilette oder den 
Kanal. Dadurch können Nahrungsquellen für 
Nagetiere entstehen und deren Auftreten be-
günstigt werden. 
 
Mit einem verantwortungsvollen Umgang kön-
nen wir gemeinsam dazu beitragen, unser 
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Gemeindegebiet sauber und lebenswert zu er-
halten. 
Vielen Dank! 
 

Sommeröffnungszeiten Gemeindeamt 

In der Zeit von Mittwoch, den 01. Juli bis 
Donnerstag, den 27. August 2026 gelten im 
Gemeindeamt eingeschränkte Parteienver-
kehrszeiten: 
 
Montag und Dienstag: 08:00 bis 12:00 Uhr 

Mittwoch: 08:00 bis 12:00 Uhr 
 und 14:00 bis 17:00 Uhr 

 
Für Besuche außerhalb dieser Zeiten bitten 
wir um eine Terminvereinbarung! Ab Septem-
ber gelten dann wieder die gewohnten Öff-
nungszeiten. 
 

Elefantenschutz 

Vor 50 Jahren von dem Schwechater Künstler 
Karl Martin Sukopp geschaffen, ist der Elefant 
des Kindergartens Hasenberggasse ein ech-
tes Lanzendorfer Wahrzeichen geworden. 
2010 unternahm er seinen bislang einzigen 
Flug, als er im Rahmen baulicher Veränderun-
gen mittels eines Kranes an seinen jetzigen 
Standort verlegt wurde.  

 
 
Durch die Kindergartencontainer entschwand 
er schließlich für Jahre den Blicken der Ver-
kehrsteilnehmer. Lange genug eingezwängt 
zwischen Sandkiste und Behelfsräumlichkei-
ten, bekam er obendrein ein Gehege verpasst. 
Wie andere kombinierte Spiel- und Kunstob-
jekte im Land, mit denen Hunderte von Kin-
dern ihre Freude gehabt hatten, erklärte man 
ihn für „gefährlich“.  

Der Gemeindevorstand sprach sich kürzlich 
für den Erhalt des beliebten Denkmales aus. 
Der Meister persönlich erschien mit seinem 
Sohn und seinerzeitigen Helfer Paul Sukopp 
zum Lokalaugenschein. August erfreut sich 
recht guter Gesundheit. Die starke Braunfär-
bung, welche vielen Bürgern bereits aufgefal-
len ist, ergibt sich aus einem mittlerweile 
schon sehr brüchigen Schutzanstrich, unter 
dem die Mosaiksteine immer noch ihre teils 
leuchtenden Farben bewahrt haben. Bald soll 
August wieder seinen Beitrag zur Ortsbildver-
schönerung leisten.  
 

Goldener Igel 2025 für ökologische  
Gemeindepflege 

Aufgrund unserer 
ökologischen Pflege 
der gemeindeeigenen 
Grünflächen wurden 
wir auch für 2025 mit 
dem Goldenen Igel 
von Natur im Garten 
ausgezeichnet. 
 
 

 

Unser Monatsmarkt – ein Treffpunkt für 
die Gemeinde 

Unser Monatsmarkt hat sich in den letzten 
Jahren zu einem beliebten Treffpunkt in unse-
rer Gemeinde entwickelt. Neben regionalen 
Angeboten und verschiedenen Ständen steht 
vor allem das Miteinander im Mittelpunkt – ein 
kurzer Austausch, ein nettes Gespräch und 
ein gemütliches Beisammensein. Auch wenn 
das Wetter in den letzten Monaten nicht immer 
mitgespielt hat und der Regenschirm manch-
mal zum ständigen Begleiter wurde, war die 
gute Stimmung bei den Markttagen spürbar. 
 
Der Monatsmarkt findet von März bis Novem-
ber jeden ersten Donnerstag im Monat statt 
und lädt alle Bürger herzlich zum Vorbei-
schauen, Einkaufen und Verweilen ein. Wir 
hoffen auf viele sonnige Markttage in den kom-
menden Monaten und freuen uns auf be-
kannte sowie neue Gesichter! 
 
 
 



Seite 4 von 4 
 

 
 

              GEMEINDE 
              LANZENDORF 
 
Die Gemeinde Lanzendorf veranstaltet am  

 

Dienstag, dem 29. September 2026  
von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

im VOLKSHAUS, Untere Hauptstraße 46-48 
eine  

Digital Sprechstunde mit Kurzvortrag 
für Interessierte (9-99) 

SICHER IM INTERNET & AM SMARTPHONE 
 

 
www.thomas-rehak.at 

 
Max. Teilnehmerzahl: 12 Personen – Nur gegen Voranmeldung! 

 

Anmeldung im Gemeindeamt bis 21.09.2026 unter 02235/42311-14 od.  
E-Mail: s. krist@lanzendorf.at möglich!  

Die Teilnahme ist kostenfrei! 
 

GGRin Christa Forster e.h.     Silvia Krispel, e.h. 
Obfrau des Ausschusses für     Bürgermeisterin 
Soziales, Generationen, Gesundheit u. Sport 
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